
Die Gewerkschaften in der Deutschen Demokratischen Republik sind eine 
große Kraft des Voranschreitens bei der Gestaltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft. Engagiert treten sie für die Verwirklichung der Beschlüsse 
des XI. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ein und er­
weisen sich als treue Kampfgefährten der Partei der Arbeiterklasse, als Interes­
senvertreter des werktätigen Volkes. Dafür spricht das Zentralkomitee der So­
zialistischen Einheitspartei Deutschlands allen Gewerkschaftsmitgliedern seinen 
herzlichen Dank aus.

Kühn und entschlossen arbeitet der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund an der 
Lösung jener Aufgaben mit, die unser XI. Parteitag bis zum Jahre 1990 und dar­
über hinaus abgesteckt hat. Die ökonomische Strategie mit dem Blick auf das 
Jahr 2000 erschließt ihm neue, weitreichende Wirkungsfelder. Für die Arbeiter­
klasse und die Gewerkschaften unseres Landes ergibt sich daraus eine große 
Herausforderung. Von ihrer Meisterung hängen das Tempo unseres weiteren ge­
sellschaftlichen Fortschritts und das Gewicht der Deutschen Demokratischen 
Republik in der Auseinandersetzung um die Sicherung des Friedens entschei­
dend ab.

Als Motor des sozialistischen Wettbewerbs kommt es den Gewerkschaften zu, 
die Masseninitiative konsequent auf die qualitativen Kennziffern zu orientieren 
und systematisch die Erfahrungen der Besten zu verallgemeinern, die den Weg 
zu einem hohen Produktivitätswachstum weisen. Wir unterstützen es, daß die 
Gewerkschaften alle Initiativen zur Steigerung der Arbeitsproduktivität för­
dern und gleichzeitig für die Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Werktätigen in jedem Betrieb, in jeder Brigade, an jedem Abschnitt der ge­
sellschaftlichen Entwicklung eintreten.

In der Verfassung der Deutschen Demokratischen Republik sind den Gewerk­
schaften umfassende Rechte übertragen. Wir unterstützen sie in ihrem Bestre­
ben, diese Rechte im Interesse unserer auf das Wohl des Volkes gerichteten Po­
litik noch aktiver wahrzunehmen.

Die Gewerkschaften waren, sind und bleiben ein entscheidender Faktor des 
Funktionierens unserer sozialistischen Demokratie in der Übereinstimmung 
von Wort und Tat. Eng wirken sie mit allen gesellschaftlichen Kräften in unse­
rem Land zusammen.

Sie beeinflussen bedeutend das gesellschaftliche Leben, sei es auf ökonomi­
schem, sozialem oder kulturellem Gebiet. Ihre Verantwortung für die Wahrung 
der sozialen Belange der Werktätigen und der Veteranen der Arbeit wird weiter 
wachsen.

Wir sind überzeugt, daß der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund, aufbauend 
auf dem Erreichten, weiter erstarkt und die Millionenschar seiner Mitglieder be­
fähigt, als standhafte Kämpfer mit politischem Engagement, mit ihrem ganzen
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